
 

 

 

 

 

 

αCür Basisbildung In.Bewegungά 

Ein neuer Weg der Zielgruppenerschließung 

 

 

 

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christina Novak, Felix Hafner, Tamina Scherde 

HAK- Villach 

Projektteam ABD 2.0 

 

αBeim Alphabetterday im vergangenen Jahr habe ich das erste Mal davon erfahren, dass es 

so viele Menschen gibt, die nicht lesen und schreiben können. Aus diesem Grund haben wir 

uns für unser Maturaprojekt eine Kooperation mit den Kärntner Volkshochschulen ausge-

ǎǳŎƘǘΦ ²ƛǊ ǿƻƭƭŜƴ Ƴƛǘ ŘƛŜǎŜƳ ¢ŀƎ αIŀƴŘŜƭƴ ǎǘŀǘǘ ½ǳǎŎƘŀǳŜƴά ǳƴŘ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ Ƴƛǘ ǳƴǎŜǊŜƴ 

Kolleginnen und Kollegen die Bevölkerung in Villach und Umgebung auf das Thema Basisbil-

dungsbedarf aufmerkǎŀƳ ƳŀŎƘŜƴΦά 

 

 

 

ĂWir wollen mit dem Alphabetterday 2.0 nicht nur sensibilisie-

ren, sondern Betroffenen zeigen, dass es einen Ausweg gibt. Die 

Kärntner Volkshochschulen bieten kostenlose Basisbildungskur-

se an über sechs Standorten in Kärnten an. Dadurch schaffen 

wir auch den Weg zu den Menschen mit Basisbildungsbedarf im 

ländlichen RaumΦά 

 

Mag.a Beate Gfrerer 

Die Kärntner Volkshochschulen 

In.Bewegung Gesamtkoordination und Teilprojekt 4 



 
 

 

1. Zielgruppenerschließung in der Basisbildung 

 

Zielgruppenerschließung in der Basisbildungs- und Alphabetisierungsarbeit ist vielfältig und 

sowohl anbieter- und länder-, als auch nationenspezifisch geregelt. Die zahlreichen Konzep-

te, Instrumente und Methoden haben sich in unterschiedlicher Weise bewährt.  

Es reicht heute nicht mehr aus, klassische Kursprogramme und Folder für ein breites Ziel-

gruppensegment zu erstellen und diese zu verteilen. So vielfältig unsere Zielgruppen sind, so 

kreativ und innovativ müssen auch unsere Zugänge sein und werden.  

Eine wesentliche Herausforderung in der Zielgruppenerschließung ist nach wie vor die direk-

te und trotzdem diskrete und sensible Ansprache von Personen mit Defiziten im Lesen, 

Schreiben, Rechnen und im Umgang mit modernen Informations- und Kommunikationstech-

nologien.  

 

Unter diesen Gesichtspunkten entstand, gemeinsam mit einer Maturaprojektgruppe der 

BHAK/BHAS Villach ein neuer Weg, um breit auf das Thema Basisbildungsbedarf aufmerksam 

zu machen ς der Alphabetterday 2.0. Ziel dieses Aktionstages war es, Schüler/-innen und 

Pädagogen/-innen zum Thema Basisbildungsbedarf zu sensibilisieren und sie zu befähigen, 

die Bevölkerung aktiv darauf aufmerksam zu machen.  

 

Was zu Beginn der Zusammenarbeit nur für den Standort Villach geplant war, konnte durch 

das Engagement der Projektverantwortlichen in der BHAK/BHAS Villach, Prof. Mag.a Christi-

ne Kohlweis- Peternel, der Landesschulinspektorin HR Dr.in Helma Safron und die Mitarbei-

ter/ -innen der Kärntner Volkshochschulen auf ganz Kärnten ausgeweitet werden. 

 

{ƻƳƛǘ ǎǘŀƴŘŜƴ ŘŜǊ лмΦ ǳƴŘ лнΦ Wǳƭƛ нлмо ƎŀƴȊ ƛƳ ½ŜƛŎƘŜƴ ŘŜǊ .ŀǎƛǎōƛƭŘǳƴƎΦ α±ŜǊŀƴǘǿƻǊǘǳƴƎ 

zeigeƴά ǳƴŘ αIŀƴŘŜƭƴ ǎǘŀǘǘ ½ǳǎŎƘŀǳŜƴά ƭŀǳǘŜǘŜ Řŀǎ aƻǘǘƻ ŘŜǊ ǊǳƴŘ флл {ŎƘǸƭŜǊκ-innen und 

deren Pädagogen/-innen.  

 

 

 

 

 



 
 

 

2. Der Alphabetterday 2.0 

 

Der Alphabetterday 2.0 war eine kärntenweite Aktion der acht Kärntner Wirtschaftsakade-

ƳƛŜƴ αI!Y bŜȄǘ [ŜǾŜƭά, einzelner Neuer Mittelschulen ǳƴŘ ŘŜǎ ±ŜǊŜƛƴǎ α5ƛŜ YŅǊƴǘƴŜǊ ±ƻƭƪs-

ƘƻŎƘǎŎƘǳƭŜƴά. Geplant wurde dieser Tag vom Projektteam der BHAK/BHAS Villach und dem 

Teilprojekt 4 ƛƳ wŀƘƳŜƴ Ǿƻƴ αLƴΦ.ŜǿŜƎǳƴƎ ς bŜǘȊǿŜǊƪ .ŀǎƛǎōƛƭŘǳƴƎ ǳƴŘ !ƭǇƘŀōŜǘƛǎƛŜǊǳƴƎάΦ  

 

Ziele dieser Aktion: 

 Die Schüler/-innen der Kärntner Wirtschaftsakademien beschäftigen sich im Rahmen 

des Deutschunterrichts mit dem Thema Basisbildungsbedarf. 

 Sie verstehen die Hintergründe und den Alltag der Betroffenen und wissen über 

Kursmöglichkeiten für Betroffene Bescheid. 

 Am 01. Juli 2013 laden der Landesschulrat für Kärnten, die Kärntner Volkshochschu-

len und die BHAK/BHAS Villach zu einer Pressekonferenz, um die Bevölkerung auch 

über die Medien (Print, Radio, TV) zu erreichen. 

 Am 01. und 02. Juli 2013 informieren die Schüler/-innen die Kärntner Bevölkerung 

über das Thema Basisbildungsbedarf. Wandernd, laufend und auf Fahrrädern ma-

chen sie sich auf den Weg durch ihre Bezirksstädte Spittal, Villach, Feldkirchen, Trei-

bach/Althofen, Klagenfurt, Völkermarkt und Wolfsberg.  

 Die Schüler/-innen verteilen Luftballone und Freecards an die Bevölkerung, um die 

Informationen auch in die Häuser der Kärntner Bevölkerung zu bringen.  

 

15 von 100 Erwachsenen können nicht ausreichend lesen, schreiben oder rechnen. 

Niemand sieht es. 

Niemand spricht darüber. 

Wir schon! 

 

Damit wird der Öffentlichkeit veranschaulicht, dass lesen und schreiben zu können kein Privi-

leg, sondern ein Menschenrecht ist. Zwischen 50.000 und 80.000 Personen, also 15 von 100 

Kärntner/-innen, haben Probleme mit dem sinnerfassenden Lesen von Texten oder dem Ver-

fassen von Schriftstücken. Die Kärntner Volkshochschulen bieten deshalb seit 2001 kostenlo-

se Kurse für Erwachsene an. 



 
 

 

3. α.HAK/BHAS Villachά und α5ƛŜ Kärntner Volkshochschulenά  

Eine gelungene Kooperation 

 

Alphabetterday 2012 ς der erste Kontakt 

Bereits im Jahr 2012 waren vier Schulklassen der BHAK/BHAS Villach an der ersten Auflage 

des Alphabetterday beteiligt. Initiiert durch die Kärntner Volkshochschulen, fand dieser am 

29. Juli 2012 statt. 600 Schüler/-innen aus ganz Kärnten bildeten am Villacher Hauptplatz 

die 26 Grundbuchstaben des Alphabets. Jedem Buchstaben wurde ein prominenter Pate aus 

den Bereichen Bildung, Politik, Kultur und Wirtschaft zur Seite gestellt. Die Schüler/-innen 

wurden vorab von Mitarbeiter/-innen der Kärntner Volkshochschulen zum Thema Basisbil-

dungsbedarf hingeführt und sensibilisiert. Somit wurden die Schüler/-innen zu Basisbil-

dungsbotschafter/-innen, die das Thema nicht nur an die Öffentlichkeit brachten, sondern 

die Thematik auch in ihren Familien und ihrem Freundeskreis thematisierten.  

 

Marketing und Zielgruppenerschließung ς ein gutes Team 

Aus diesem ersten Kennenlernen beim Alphabetterday 2012 entstand die Idee zu einer ver-

tieften Kooperation zwischen BHAK/BHAS Villach und den Kärntner Volkshochschulen. Im 

Herbst 2012 erfolgte das erste Arbeitstreffen im Rahmen des Unterrichtsfachs Marketing. 

Geplant wurde in einem ersten Brainstorming eine Aktion zur Zielgruppenerreichung. Es soll-

te eine Aktion werden, die mit geringem Aufwand großes Interesse erzeugt. Aus der ersten 

Idee einen Volkslauf oder eine Seeüberquerung zu initiieren, ŜƴǘǎǘŀƴŘ Řŀǎ YƻƴȊŜǇǘ α{ƛƭōŜƴ 

fischen am Silbensee - {ƛƭōŜǊǎŜŜάΦ  

Mit dem Rad, joggend oder wandernd, sollten die Schüler/-innen zum Silbersee in Villach 

gelangen. Um Passanten/-innen zu erreichen, sollten die Schüler/-innen mit einem Luftbal-

lon gekennzeichnet werden.  

Am Silbersee waren 26 Erlebnisstationen, mit Angeln und Silben versehen, geplant, welche 

die Schüler/-innen in einer gewissen Zeit bewältigen sollten. Alle Stationen sollten sich mit 

den Themen Lesen, Schreiben, Rechnen und EDV auseinandersetzen.  

Den Abschluss sollte das Ausschenken von Buchstabensuppe an die Schüler/-innen bei Musik 

und Spielen bilden.  



 
 

 

Da der Silbersee dezentral liegt, wurde beschlossen, die Aktion in die Innenstadt und die 

.I!Yκ.I!{ ±ƛƭƭŀŎƘ Ȋǳ ǾŜǊƭŜƎŜƴΦ !ǳǎ ŘŜǊ tǊƻƧŜƪǘƛŘŜŜ α{ƛƭōŜƴǎŜŜά ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ !ƭǇƘŀōŜǘǘŜǊŘŀȅ 

2.0 ς eine Marke der Kärntner Volkshochschulen.  

 

Im Rahmen des Deutschunterrichts und in Sensibilisierungsworkshops bearbeiteten die 

Schüler/-innen das Thema Basisbildungsbedarf gemeinsam mit Pädagogen/-innen und Mit-

arbeitern/-innen der Kärntner Volkshochschulen. Somit wurden sie zu Botschafter/ -innen für 

Menschen mit Basisbildungsbedarf und deren Angehörige und Freunde.  

 

Die Entwicklung des Konzepts, die Planung des Tages in der BHAK/BHAS Villach und die Um-

setzung erfolgte gemeinsam mit den Kärntner Volkshochschulen- Teilprojekt 4 von 

In.Bewegung. Die Öffentlichkeitsarbeit und die Veranstaltung der Pressekonferenz lagen bei 

den Kärntner Volkshochschulen.  

 

Alphabetterday 2.0 ς Villach für Basisbildung sensibilisieren (01. Juli 2013) 

 08:30 Uhr: Pressekonferenz  

Am Podium: Rudolf Altersberger (Präsident des Landesschulrates für Kärnten), Mag.a Melitta 

Trunk (Direktorin der BHAK/BHAS Villach), Mag.a Beate Gfrerer (Stv. Geschäftsführung und 

tŅŘŀƎƻƎƛǎŎƘŜ [ŜƛǘǳƴƎ α5ƛŜ YŅǊƴǘƴŜǊ ±ƻƭƪǎƘƻŎƘǎŎƘǳƭŜƴύ 

 09:00 Uhr: Empfang von Ehrengästen, Teilnehmer/-innen und Trainer/-innen 

Buchstabensuppe (Gasthof Krapfenbacher) 

Informationsstände der Kärntner Volkshochschulen und der SchülerInnen der 

BHAK/BHAS Villach zum Thema Basisbildung 

 млΥлл ¦ƘǊΥ {ǘŀǊǘ ŘŜǊ ²ŀƴŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ {ŎƘǸƭŜǊLƴƴŜƴ ȊǳƳ α!ƭǇƘŀōŜǘǘŜǊŘŀȅ нΦлά 

Route 1: Hak ς Innenstadt ς St. Martin ς Stadion Lind 

Route 2: HAK ς Hbf ς Kongresscenter ς Drau ς Stadion Lind 

Route 3: HAK ς Lind ς St. Leonhard ς Vassach ς Stadion Lind 

Route 4: HAK ς Drau ς Innenstadt ς Stadtpark ς Interspar ς Lind ς Stadion Lind 

Route 5: HAK ς Lind ς Fellach ς Stadion Lind (4,8 km)  

 11:30 Uhr: Rückkehr der SchülerInnen in die BHAK/BHAS Villach und Ende der Ver-

anstaltung 

 



 
 

 

4. Alphabetterday 2.0 ς Impressionen aus Villach 

Podium Pressekonferenz 

 

 

 

Pressekonferenz 

 

 

 

 

 

 

Versammlung im Innenhof 



 
 

 

Die Schüler/-innen begeben sich an den Start  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 
 

 

5. Alphabetterday 2.0 ς Ganz Kärnten für Basisbildung sensibilisieren  

(02. Juli 2013) 

αIŀƴŘŜƭƴ ǎǘŀǘǘ ½ǳǎŎƘŀǳŜƴάΣ ŘƛŜǎŜƳ aƻǘǘƻ ŦƻƭƎǘŜƴ {ŎƘǸƭŜǊ/ -innen der HAK Standorte Spittal, 

Feldkirchen, Althofen, Klagenfurt, Völkermarkt und Wolfsberg. Gemeinsam machten sie sich 

ŀǳŦ ŘŜƴ ²ŜƎ ŘǳǊŎƘ ƛƘǊŜ .ŜȊƛǊƪǎǎǘŅŘǘŜΣ ǳƳ ŘƛŜ .ŜǾǀƭƪŜǊǳƴƎ ŀǳŦ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ αBasisbildungsbe-

ŘŀǊŦά ŀǳŦƳŜǊƪǎŀƳ Ȋǳ ƳŀŎƘŜƴΦ Treffpunkt in jeder Bezirksstadt war ein Infostand der Kärnt-

ner Volkshochschulen.  

 

 HAK/HAS Spittal an der Drau 

Im Rahmen einer Sternwanderung durch Spittal mit Treffpunkt Stadtparkbrunnen, machten 

sich die Schüler/-innen auf, um die Bevölkerung für das Thema zu sensibilisieren. 

 

 HAK/HAS Feldkirchen 

Von der HAK/HAS Feldkirchen ging es über die Kirchgasse in die Innenstadt. Dort spielten die 

Schüler/-innen mit Passant/-innen Scrabble, verteilten Infomaterial und Luftballone. 

 

 

  


